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Das Märchen vom Panislamismus
engliſchen und franzöſiſchen Zeitungen namentlich inſoivhen die ihren Beruſ darin ſehen gegen Deutſchland zu

hetzen wird immer wieder die Behauptung aufgeſtellt daß
ſeit dem ruſſiſch japaniſchen Kriege die ganze mohammedaniſche
Welt in lebhafter Bewegung und von einem für die chriſt
lichen Völker bedrohlichen Selbſtgefühl erfüllt ſei Dabei
wird der Herd der panislamitiſchen Agitation in Konſtan
tinopel geſucht und dem Sultan als dem Khalifen aller
Gläubigen eine zielbewußte Förderung der fanatiſchen Ten
denzen ſchuld gegeben

Run ſpricht aber ſchon die immer erneute Kriegführung
wiſchen türkiſchen und perſiſchen Truppen gegen die An
nahme einer ſo weit verzweigten auf dem Gemeingefühl der
Mohammedaner baſierten Bewegung Der Sultan hat
offenbar mit den Wirren in Macedonien ſeinen finanziellen
Sorgen den Aufſtänden in Arabien genug zu tun um ſicht
ſo weitausſehender Ziele für die Zukunft wenn ſie auch in
den Köpfen einiger Derwiſche ſpuken für den Augenblick zu
entſchlagen Die ſchnelle Nachgiebigkeit die er den Engländern
egenüber in der Tabahfrage bewieſen hat mußte ſein An

ehen bei den fremdenfeindlichen Mohammedanern in allen
Teilen der Welt gewaltig erſchüttern Man weiß wenn
man gerecht ſein will daß in der jetzigen Weltlage mehr
Grund für die Türken und die mohammedaniſchen Länder
vorliegt Angriffe zu fürchten als ſich aggreſſiv nach außen
u wenden

Aber trotz oder gerade wegen dieſer offenbaren Schwäche
hören die Verdächtigungen in den engliſchen und fran
zöſiſchen Zeitungen nicht auf Man will ſich eben bei den
Vorſtößen zu denen die eifrigen Kolonialpolitiker die beiden
befreundeten Regierungen fortzureißen ſuchen des auf die
öffentliche Meinung wirkenden Arguments nicht begeben Das
Karnikel hat angefangen Ganz augenſcheinlich iſt ja das

Geſpenſt der panislamitiſchen Bewegung von Lord Cromer
und Sir Edward Grey benutzt worden um das durch die
Weltlage begünſtigte feſtere Zugreifen Englands in Aegyp
ten zu rechtfertigen und die Autorität des Khedive noch
mehr zu beſchränken Die franzöſiſchen Kolonialſchwärmer
ſuchen den Eindruck ihrer Forderungen noch dadurch zu
ſichern daß ſie ihren Leſern das rote Tuch deutſche Feind
ſeligkeiten vor Augen halten der angebliche gute Zuſpruch
des deutſchen Kaiſers wird immer mit kühner Stirn als die
Erklärung für den Mut des Sultans vorgeführt ſich den
Forderungen Frankreichs oder Englands nicht gleich zu
ünterwerfen Aus Bequemlichkeit haben die engliſchen und
franzöſiſchen Hetzer ſich die Formel zurechtgelegt Rücken
ſtärkung des Sultans durch ſeinen Freund den deutſchen
Kaiſer um dafür den Bagdadbahnbau zu fördern Wie
in Marokko ſo wird auch in allen anderen mohammedani
ſchen Ländern der deutſche Einfluß als das Hindernis der
franzöſiſchen Expanſionsgelüſte hingeſtellt Zu dem Salz
der Kreuzzugserregung gegen den Panislamismus fügt man
noch gern den Pfeffer des Haſſes gegen den angeblich hinter
den Kuliſſen agierenden Erbfeind

Die nächſte Phaſe des franzöſiſchen Vordringens in Afrika
ſpielt nun aber in einem Gebiete das der Einwirkung des
Sultans am meiſten entrückt iſt Der ſüdweſtliche Zipfel von
Tripolitanien in dem die Oaſe Dſchanet liegt iſt nur
nominell dem Sultan unterworfen Die eigentlichen Gebieter
ſind die Häupter der öſtlichen Tuaregſtämme die als
Plünderer der Karawanenzüge verrufen ſind Die türkiſchen
Behörden ſuchten neuerdings von Ghadames aus den
Räubereien ein Ziel zu ſetzen dazu haben ſie bereits im
März auch Dſchanet mit Truppen beſetzt Für die Franzoſen
handelt es ſich jetzt darum den Handelsweg durch dieſen
Zipfel Tripolitaniens nach Algier abzuleiten und die
Karawanenſtraße in ihre Hand zu bekommen Sie glauben
auf Grund ihrer Abmachungen mit England dazu berechtigtzu ſein Da der Sultan gegen die Gültigkeit dieſer von ihm

niemals anerkannten Feſtſetzungen proteſtiert ſo iſt ein
neuer Konflikt gegeben der in den franzöſiſchen Zeitungen
als Folge der panislamitiſchen Ueberhebung dargeſtellt wird
Wie der Streit enden wird iſt ja leicht vorauszuſehen Die

ürkei wird ſich vor den Drohungen Frankreichs zurückziehen
und damit ſcheinbar ihr Unrecht ſelbſt eingeſtehen Dann
aber wird die Dſchanet Angelegenheit in der franzöſiſchen
Publiziſtik fortleben als ein weiterer Beweis für die Gefahr
des aggreſſiven Panislamismus O

c t Deutſches Keich

GHof und Perſonalnachrichten
g5 Geſtern morgen unternahmen der Kaiſer und die

aiſerin in Wildelmshöhe einen Ausritt Der Kaiſer börte
oonn den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Wirkl Geh
ats Dr v Lucanus und unternahm ſpäter eine Ausfahrt nacWildelmöthal m h ſebrt aag

u Prinz Heinrich von Preußen vollendet heute am
das 44 Lebensijahr

T Das Großherzogspaar von Baden beabſichtigtt dieſer Woche ſelnen Aufenthalt in St Moritz zu be
gen und nach der Mainau abzureiſen Jn fünf Wochen

doh 5 dann nach Karlsruhe zurück um die Feler der goldenen
denn

a

it in ſeiner Reſidenz zu degehr Am 20 September zu
g age an dem die kicchliche Einſegnung geplant iſt werdengu a lerpaar das Kronprinzenpaar ſowie etwa 80 andere

et tichkeiten in Karlsruhe erwartet
daslernen re Kronprinzenpaar in
KöVeſland e rd von England iſt geſtern morgen nach dem

n demfelben Tage be
arlsruhe die Feler der

Großfürſt Alexis Alexandrowitſch von Rußland iſt
in Berlin eingetroffen

Der Reichskanzler und die Fürſtin v Bülow haben
in den letzten Tagen als Gäſte bei ſich geſehen Frau v Weſen
donck geb Gräfin Heſſenſtein nebſt Tochter den Abgeordneten
Frhrn v Zedlitz und Neukirch Erbkämmerer und Erbdroſt
Bock v Wülfingen den Dramaturgen Dr Schlick aus Hamburg
und den ruſſiſchen Pianiſten Sapellnikow

Wie der Hamb Korreſp erfährt wird der Reichs
kanzler Fürſt v Bülow gegen Ende Auguſt aus Norderney
nach Berlin kommen da er vom Kaiſer eingeladen iſt der
Taufe ſeines Enkels beizuwohnen Gerüchtweiſe verlautet auchdaß dieſe Reiſe auch dolitiſchen Zwecken dient da für den

28 d M ein preußiſcher Miniſterrat in Ausſicht ge
nommen iſt

Staatsſekretär v Tſchirſchky hat ſich geſtern zum Kaiſer
nach Wilhelmshöhe begeben

Der Fall Ceéſar
Der in Dortmund nichtbeſtätigte Pfarrer Céſar nimmt zu der

Begründung der Entſcheidung des Konſiſtoriums das Wort wir
geben alle Hauptpunkte ſeiner Aeußerung wieder

Gefragt ob ich die Verpflichtung auf mich nehmen wollte
die für die Uebernahme eines geiſtlichen Amtes in der evan
geliſchen Kirche Weſtfalens beſtehe erklärte ich meine Bereit
willigkeit Hinſichtlich der Heiligen Schrift betonte ich den pro
teſtantiſchen Grundſatz freier Forſchung und Auslegung und daß
es nicht auf den Buchſtaben ſondern auf den Geiſt der Schriſt
ankomme Betreffs die Bekenntnisſchriften berief ich mich auf
die Einleitung der Konkordienformel nach der die Symbole nicht
Richter ſondern allein Zeugnis und Erklärung des Glaubens
ſeien wie jederzeit die Heilige Schrift in ſtrittigen Artikeln von
den damals Lebenden verſtanden und ausgelegt worden ſei

Jch glaube infolgedeſſen trotz mancherlei Abweichung vom Be
kenntniſſe recht wohl befähigt zu ſein ein Amt in der preußiſchen
Landeskirche zu übernehmen Jch wies darauf hin daß auch
die namhafteſten Vertreter der ſogenannten Orthodoxie kaum ein
völlig ungebrochenes Verhältnis zu Schrift und Bekenntnis
haben Das wurde zwar beſtritten doch gab Herr General
ſuperintendent Zöllner zu daß ſich die Apoſtel und die Schrift
hinſichtlich des Zeitpunktes der Wiederkunft Jeſu geirrt haben
und lehnte auch ſeinerſeits die Anſelmſche Lehre vom ſtellver
tretenden Leiden Jeſu ab Wiederholt wurde während des
Kolloquiums geſagt man wollte nicht mit mir disputieren
ſondern nur feſtſtellen wie ich poſitiv oder negativ zu den Heils
tatſachen ſtehe Auch meine Vehauptung daß hier Theologie
gegen Theologie ſtehe und daß ich auf mein Amt in Weimar
ebenſo wie etwa in Preußen verzichten würde wenn ich nicht
glaubte von meinem theologiſchen Standpunkt aus den Leuten
geben zu können was ihre Seele braucht fand kein Eingehen

Die Lehre von der jungfräulichen Geburt habe ich abgelehnt
Jeſus iſt Gottes Sohn nicht in einem phyſiſchen oder meta
phyſiſchen Sinne ſondern weil er religiös ſittlich mit Gott eins
iſt Die Lehre von der jungfräulichen Geburt ſoviel auch das
fromme Gemüt Anteil an ihr hat iſt theologiſcher Verſuch das
In boare und Unerklärliche ſich und anderen deutlich zu
machen

Das unbibliſche Wort Erbſünde habe ich abſichtlich nicht ge
braucht Jch habe dafür gngiſebt was wir als moderne Men
ſchen feſthalten die geſamte Menſchheit hat aus der Vergangen
heit unſeres Geſchlechts ein ſchweres Erbteil zu tragen An
dieſem allgemeinen Erbe Häbe auch Chriſtus teilgehabt an der
Schwachheit Neigung und Verſuchung zur Sünde Er iſt ver
ſucht worden gleich wie wir er hat Gehorſam lernen müſſen
immer aufs neue immer größeren Aufgaben gegenüber er hat
gezittert und gezagt Aber dieſer Zuſtand der wahrlich nicht
allein aus Adam ſtammt iſt keine perſönliche Schuld und ſchließt
die Kraft zur Freiheit nicht aus Jeſus unterſcheide ſich dadurch
von allen anderen daß wir ihn keiner Sünde zeihen können

Wunder im eigentlichen Sinne habe ich abgelehnt Ste ſind
für unſeren Glauben wertlos Jch erinnerte an Luthers ge
ſundes Urteil die bibliſchen Wunder ſeien nur wie Virnen Und
Aepfel für die Kinder ſo für die Unverſtändigen zur Weckung
und Stärkung des Glaubens Die Heilungen Jeſu erkannte ich
weitgehendſt an zur Erklärung beſonders auf ſein gotteiniges
Weſen hinweiſend Die Auferweckung des Lazarus ſo wie ſie
von Jobannes berichtet wird lehnte ich ab

Gefragt welche Bedeutung der Tod Jeſu für die Erlöſung ge
habt habe wies ich zunächſt auf die erlöſende Kraft ſeiner Lehre
und ſeines Lebens hin Daß er die frohe Botſchaft vom Vater
vom Himmel gebracht und durch ſein Beiſpiel zeigte wie dieſer
Glaube Sorge und Furcht austreibt und ſtatt ihrer Sicherheit
Kraſt Fricden gibt daß er inſonderheit offenkundige große
Sünder auf die größere Liebe Gottes hinwies und durch ſein
Eingehen in thre Gemeinſchaft ihnen den Beweis für die Wahr
heit ſeiner Worte lieferte daß er Gottes Weſen und Willen
recht erkennen lehrte und durch fein perſönliches Verhalten zeigte
wie Gottes Wille oberſtes Geſetz ſein müſſe n Leben iſt
überall die nötige Ergänzung ſeines Wortes Sein ganzes Leben
iſt Hingabe an Gottes Willen aber der Höhepunkt ſeines Lebens
r ans ſeines geſamten Werkes iſt ſein Tod der heiligende
raft hat
Den Oſterglauben bekenne und predige ich freudig Jeſus lebt

Jch habe von ihm auch in meiner Gaſipredigt geſprochen daß
eſus noch heute als der Lebendige durch die Menſchheit ſchreitet
verall zum Leben rufend und mit Lebenskräften erfüllend Un

erläßlich iſt daß er auch in uns lebt
Das leere Grab habe ich allerdings abgelehnt Es hat die

Gegner Jeſu nicht überzeugt und hat vach meiner Meinung heute
erſt recht keine überzeugende Kraft Wem es ein Bedürfnis für
den eigenen Glauben iſt und wem es notwendig erſcheint um
andere zu überzeugen mag an der Vorſtellung des weſtfäliſchen
Konſiſtoriums feſthalten daß der ganze Leib verklärt und dadurch
das Grab leer geworden ſei aber man vergeſſe nicht daß ſolche
Stützen des Glaubens für viele unnötig und für ſehr viele
geradezu Hinderniſſe ſind Es handelt ſich hier um Theologle

Das Köniagllche Konſiſtorium belehrte mich daß Gott dem ver
klärten Leib Jeſu zu beſtimmten Zelten und für beſtimmte Zwecke
Konſiſtenz verliehen habe Jch geſtehe offen hier nicht mitgehen
zu können ſondern ſehe in den ſich widerſprechenden evangeliſchen
Berichten Verſuche der gpoſtoliſchen und nachapoſtoliſchen Ge
meinde die herzlich geglaubte Wahrheit vom Leben und Siege
Jeſu jedermann ſaßbar und überzeugend deutlich zu machen

Ganz unverſtändlich iſt mir wie mir der rechtfertigende Glaube
abgeſprochen Witd Golt hat uns durch Jeſu Lehren Leben und
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Sterben erlöſt das ſteht mir feſt obwohl ich Anſelm und ähn
liche Deutungen des Todes Chriſti ablehne

Zum Ganzen bemerke ich Auf ein Glaubensverhör war ich
nicht gefaßt Es iſt wohl möglich daß ich an einigen Stellen
umfaſſender geordneter hätte antworten können als es geſchehen
iſt wenn ich mich darauf genau hätte eingrbeiten können Was
ich hier ſchreibe entſpricht jedenfalls dem Sinn und Geiſt meiner
Ausführungen in Münſter Das Protokoll das aufgeſetzt und
von mir nach einigen Aenderungen unterſchrieben worden iſt iſt
von einem der geiſtlichen Räte nach den von ihm gemachten und
von mir anerkannten Notizen verfaßt worden Es gibt alſo nicht
durchweg meine Formulierung und Zuſammenfaſſung und iſt
ohne daß ich irgendwelchen Dolus dabei behaupten will oder
auch nur argwöhnen möchte nicht lückenlos Jch zweifle nicht
daß man bereit geweſen wäre zu ändern und zu ergänzen wenn
ich es gewünſcht hätte Aber ich war dazu infolge körperlicher
und geiſtiger Abſpannnng völlig außerſtande nachdem ſchon das
bangen bei drückender Schwüle 3 Stunden gedauert

atte

Soweit die Klarlegungen die manche ungenaue Darſtellung
dieſes Falles richtigſtellen,

Herr v Podbielski und die Fleiſchnot
Der Landwirtſchaftsminiſter ſpricht in einem Rund

ſchreiben an die Landwirtſchaftskammern die Erwartung aus daß
dieſe der Entwicklung der heimiſchen Viehzucht auf
allen Gebieten dauernd die größte Aufmerkſamkeit ſchenken und
angeſtrengt daran mitarbeiten die zutage getretenen Schwierig
keiten in der Fleiſchverſorgung zu beſeitigen Bezüglich der
Schweinezucht ſagt Herr v Podbielski Die Schweinebeſtände
ſind wie kaum zu beſtreiten iſt zurzeit in geringerem Maße als
früher widerſtandsfähig und den Gefahren anſteckender Er
krankungen gewachſen Daß dieſe Erſcheinung in erſter Linie mit
der ſteigenden Veredlung und dem Streben nach höchſter Leiſtung
im Zuſammenhang ſteht ſoll zugegeben werden Zum nicht
geringen Teil iſt ſie aber auch darauf zurückzuführen daß viel
fach eine Betriebsweiſe eingeführt worden iſt die in dem Streben
nach raſchem Umſatz des in der Schweinehaltung angelegten
Kapitals die Konſtitution der Tiere nicht hinreichend be
rückſichtigt und ihre Wachstumsanlagen nicht vollkommen zur
Entwicklung und wirtſchaftlichen Ausnutzung gelangen läßt
Durch frühzeitige Verabreichung von Futtermitteln die eine
reichliche Ablagerung von Fett in den Geweben erzeugen und
durch ausſchließliche Stallhaltung und mangelnde Bewegung im
Freien wird die Lebensenergie der Tiere ſchon im jugendlichen
Alter beeinträchtigt Dies muß eine etwaige ſpätere Benutzung
ſolcher Tiere zur Zucht benachteiligen Es wird ferner anf eine
Regelung des Marktverkehrs mit Ferkeln und Läuferſchweinen
mehr wie bisher hingewirkt werden müſſen Durch rechtzeitiges
Erkennen und Schaffung etwa fehlender Abſatzgelegenheiten
durch Erleichterung des unmittelbaren Verkehrs zwiſchen Züchterei
und Mäſterei durch einwandfreie regelmäßige Notierungen uſw
kann manches dazu beigetragen werden daß in Zeiten ſtärkeren
Angebots ein Sinken der Preiſe für Jungſchweine unter eine
gewiſſe Mindeſtgrenze und bei ſchwächerem Angebot ein Auf
ſchnellen der Preiſe auf eine die Maſt nicht mehr lohnende Höhe
nicht in dem Maße eintritt wie dies leider in den letzten Jahren
in ziemlich regelmäßiger Wiederkehr der Fall geweſen iſtAlles ganz ſchön und gut Aber dasſelbe und ähnliches predigt

Herr v Podbielski ſchon ſeit Jahren in Erlaſſen im Parlament
in der Deutſchen Landwirtſchafts geſellſchaft ünd der Erfolg iſt
ein dauerndes weiteres Steigen der Fleiſchpreiſe ſehr entgegen
ſeiner Vorausſage daß die Fleiſchnot nur eine vorübergehende
Erſcheinung ſei Einem kurzen Stillſtand in der Aufwärts
bewegung und einem ganz geringen Rückgang der Fleiſchpreiſe
iſt in den meiſten Gegenden eine neue weitere Steigerung ge
folgt deren Ende noch gar nicht abzuſehen iſt Die deutſche
Landwirtſchaft iſt eben nicht imſtande den Fleiſchbedarf der im
ſchnellen Zunehmen begriffenen Bevölkerung zu decken Herr
v Podbielski der bekanntlich ſelbſt Großſchweinezucht betreibt
hat ja noch vor kurzem im Parlament erklärt daß er im letzten
Halbjahr nur drei Schweine auf den Markt gebracht habe
Veutſchland iſt nun einmal trotz aller gegenteiligen Behauptungen
von agrariſcher Seite auf die Einfuhr ausländiſchen
Fleiſches angewieſen Dieſes wird aber durch den Zoll

tarif ſo weſentlich vertenert und die Einfuhr überhaupt durch
allerhand Beſchränkungen ſo erſchwert daß man auf einiger
maßen normale Fleiſchpreiſe erſt wird rechnen können wenn
hierin Wandel geſchaffen iſt Schutz unſerer heimiſchen Vieh
beſtände vor der Einſchleppung von Seuchen aus dem Auslande
fordern auch wir Man kann aber überall des Guten zu viel
tun und das iſt hier in ausgiebigſtem Maße geſchehen Wenn
man aus Rußland wöchentlich 2000 Schweine nach Oberſchleſien
ohne Seuchengefahr einführen kann warum dann nicht auch nach
anderen Gegenden Alle dieſe Beſchränkungen für welche wir
uns in erſter Linie bei Herrn v Podbielski bedanken dürfen
haben nur den Zweck die Fleiſchpreiſe dauernd hochzuhalten
So lange ſie nicht auf das zur Verhütung der Seuchen
einſchleppung nötige Maß zurückgeführt ſind haben alle
ſchönen Erlaſſe gar kelnen Zweck

Sozialdemokratie und Gewerkſchaft
Auf der Konferenz der Gewerkſchaftsvorſtände vom 19 bis

23 Februar 1906 deren Protokoll teilweiſe veröffentlicht worden
iſt iſt es recht jungbrünnlich zugegangen Der Abg Geyer
wirft ſeinem Paxteigenoſſen Müller n am Skandale vor Dem
Genoſſen Düwell wird Niederträchtigkeit und Verlogenheit vor
geworfen Endlich bezeugt man der Leipziger Volkszeitung
daß nirgends mehrgegen die materioliſtiſche Geſchichtsauffaſſung ver
ſtoßen werde als in ihr Einige auf der Konferenz gefallene
Ausſprüche waren ſo intereſſant daß wir nicht umhin können
ſie wörtlich wiederzugeben

Genoſſe Müller ſagte Wenn die Gewerkſchaftskongreſſe zu
einer gewiſſen Ruhe ermahnen ſo haben Kautsty Roſa Luxem
burg Mebring tadthagen und Genoſſen alles ökonomiſch

ſſtotiſche Gröhen kein Recht uns nach allen Regeln der

ehe Kunſt zu v aldige dv El m führt n aus Der größte Teil der ſogenanntenPobihen n Butiisien ſind ſe nicht radſtal wenn man den
irnis abſtreift bleibt mitünter ein gan wöhnlicherpleßer übrig v enannten Rire haben nicht
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ozialiſtiſchem Sinne iſt er redigiert worden nach der
alaſtrevolutton
Redakteur Rekhanſer Es iſt gar nicht möglich irgend

einen Punkt der das allgemeine Jntereſſe der Gewerkſchaften
hervorruft zu behandeln ohne daß man ſofort in einer Weiſe
heruntergemacht wird daß kein Hund ein Stück Brot
mehr von dem Betreffenden nimmt Er ſagte imweiteren Verlaufe ſeiner Rede Jn früheren Zeiten der Arbeiter
bewegung war es eine Luſt die gegenſeitigen Meinungen zu er
proben hente aber iſt es überhaupt unmöglich zu dis
kutieren Und am Schluſſe ſagt er Es iſt bedauerlich daß
es nicht möglich iſt in der Arbeiterbewegung ſo zu arbeiten wie
es nötig wäre man will heute denjenigen tot machen der
anderer Meinung iſt und zwar mit jedem Mittel

Der Abg Sach ſe äußerte ſich folgendermaßen über das Ende
des Bergarbeiterſtreils Es iſt davon geſprochen worden daß
die Führer bei Abbruch des Bergarbeiterſireiks wankten Nein
die Führer haben nicht gewankt ſie waren davon feſt über
zenugt entweder abbrechen oder es aibt nächſt e
Woche das Militär Hätten wir nicht genügend Geld aus
zahlen können ſo wären Militär und blaue Bohnen die Folge
geveſen und unſere Bewegung wäre elend zu
Grunde gegangen

Der Gaſtwirtsgehilfe Poetzſch führte über die radikalen
Revolutionshelden folgendes aus Es ſind nur einzelne wenige
die von der Gewerkſchaftsbewegung keine Ahnung baben Es
ſind Leute die am liebſten die ruſſiſche Revolution hierher ver
pflanzt haben möchten Es ſind Leute die nicht die richtigen
Schlußfolgerungen gezogen haben die ſie hätten ziehen müſſen
nämlich nach Rußland zu gehen Bei der Ausſprache über
den Vorwärts Konflikt hat ein Genoſſe ein ausgezeichnetes
Wort geſagt Es tritt die Erſcheinung zutage daß während
in Rußland diejenigen die die Radikalen ſind am allernächſten
dem Henker ſtehen in Deutſchland diejenigen die die Radikalen
pielen am allernächſten den Gehältern von 5000 bis
6000 Mark ſtehen Das ſind die Dinge die häufig zu dieſem
Ultra Radikalismus beitragen

Der Abg Bömelburg wandte ſich gegen die Kritiker der
Gewerkſchaftsführer mit folgenden Worten Man hat verſucht
in der Parteipreſſe in Verſammlungen in ganz ſyſtematiſcher
Weiſe die Maſſen gegen die Führer der Gewerkſchaften auf
zubetzen Man hat ihnen geſagt Seht das ſind dieſe voll
ſein en en Kerle mit denen müßt ihr euch auseinander

etzen
Derſelbe Genoſſe leiſtete ſich ſpäter dann folgende Offenherzig

keit Wir wären doch dumme Kerle wenn wir nicht im
ſtande wären in Verſammlungen einen uns richtig erſcheinenden
r herbeizuführen Das müſſen wir ja jeden Tag
machen

Der Abg Hus ſagte Jm Reichstage müſſen wir uns be
mühen die pſeudoradikalen Phraſen der Unverantwortlichen vor
dem 21 Jannar möglichſt harmlos erſcheinen zu
laſſen tatſächlich befinden wir uns dabei in einer kläg
lichen Lage

Es wird bei der Betrachtung dieſer Blütenleſe verſtändlich
daß die Gewerkſchaften gegen die Veröffentlichung des Protokolls
Bedenken hegten

Kommununales

Die Nachricht der Rh Weſtf Zta daß Frau Krupp
den Oberbürgermeiſter Holle von Eſſen a d Ruhr bei dem
Empfange des Kaiſers am Vahnbof Hügel heran
gewinkt und dem Kaiſer vorgeſtellt habe iſt unzutreffend Der
Oberbürgermeiſter war erſt zur Äbendtafel nach Villa Hügel
geladen und wurde dort dem Kaiſer durch den Oberpräſidenten
Frhrn v Schorlemer Lieſer vorgeſtellt

Wahlbewegung
Das Dresd Journal veröffentlicht eine amtliche Bekannt

machung des ſächſiſchen Miniſteriums des Jnnern nach der die
Erſatzwahl im 10 ſächſiſchen Reichstagswahlkreis Döbeln
Roß wein die durch den Tod des bisherigen ſozialdemokratiſchen
ſehg erforderlich wird auf den 22 Oktober 1906
eſtgeſe

Land und Volkswirtſchaft
Aus Königsburg wird gemeldet Die Maul undKlauenſeuche ſſt wie aus Johannisburg telegraphiert wird

im angrenzenden ruſſiſchen Kreiſe Schtſchutſchin ausgebrochen
Sie herrſcht namentlich in der Stadt Schtſchutſchin und auf
dem gleichnamigen Gute Aus Johannisburg hat ſich der Kreis
tierarzt nach den verſeuchten Orten begeben um die nötigen
Feſtſtellungen über den Umfang des Seuchenherdes zu be
r re trenge veterinärpolizeiliche Maßnahmen ſind demnächſt
zu erwarten

Verwaltung und Rechtspflege
Der Breslauer Volkswacht zufolge wurde am Sonnabend

eine größere Anzahl der wegen des Krawalls am Striegauer
Platz in Breslau Verhafteten aus der Unterſuchungshaft ent
laſſen darunter die Arbeiter Schlenſock und Scholz Erſterer
habe während der langen Haft 60 Pfund an ſeinem Körper
gewicht ein gebüßt letzterer ſei bei der Polizeiattacke durch
einen Säbelhieb am Rücken ſchwer verwundet und am 15 Juni
im Allerheiligenhoſpital verhaftet worden trotzdem noch ärztliche
Behandlung notwendig geweſen wäre und außer ſeiner Ver
wundung nichts gegen ihn vorgelegen habe

Arbeiterbewegung
Eine von über 3500 tariſtreuen Gehilfen des Tarifkreiſes 7

Sachſen beſuchte Verſammlung der Buchdrucker in Leipzig
beauftragte ihre Gehilfenvertreter bei der Tarifreviſion
unter allen Umſtänden an einer 15proz Erhöhung der Grund

nen und einer zſtündigen Arbeitszeilverkürzung feſt
alten

Heer und Flotte
Der Herzog von Connaught und der engliſcheKriegsminiſter Haldane werden an den diesjährigen e

Kaiſermanövern teilnehmen

Kaiſerliche Marine Loreley iſt am 12 Auguſt in
Galatz angekommen und beabſichtigt am 18 Auguſt die Reiſe
nach fortzuſetzen Fürſt Bismarck mit dem Ge
ſchwaderchef an Bord und Tpdbte Taku und S 90 ſind
am 13 Auguſt in Hakodate angekommen Flußkbt Tſingtau
hat am 13 Auguſt Hongkong verlaſſen und iſt nach dem Oſtfluß
in See gegangen Der heimkehrende Transport der abgelöſten
Beſatzung Buſſard und Seeadler iſt mit dem Markgraf
am II Auguſt in Algier eingetroffen und hat an demſelben Tage
die Reiſe nach Liſſabon fortgeſetzt Falke iſt am 12 Auguſt
in Talcahuano angekommen

Koloniales
Vor ſeiner Abreiſe von Swakopmund in den Süden des

Schutzgebietes leiſtete Oberſt von Deimling einer Ein
nach dem dortigen Beamtenkaſino Folge wo er vom

Bezirksamtmann Böſel begrüßt wurde In einer kleinen An
prache erklärte er auch er hoffe daß bald wieder Frieden im
Zande ſei Daß er dieſe Hoffnung begen dürfe ſei den
Leiſtungen der Truppe unter dem erſten Kommandeur General
leutnant von Trotha und dann unter deſſen Nachfolger im Kom
mando Oberſten Dame zuzurechnen Jhm läge eigentlich nur
noch die Aufräumungsarbeit ob Aber wenn der Friede

n ſein werbe ſo ſolle es an den Wiederaufban des Paſch
ndes gehen und dabei ſollten alle Zivil und Militär Hand

in Hand arbeiten Die Truppe werde ſo weit es in ihrer Macht
ſtände das ihre dabei tunnoch uſtizrat Waſſerfall das egen Ende des Mahles ergriff

Proſtata Ducch Einnehmen eines Abſührn

der ein Herz für das Land gezeigt habe hier und in derun d um ihm daſür Dank zu ſagen Als das Hoch auf
ihn verklungen war ſchüttelte Herr v Deimling dem Redner die
Hand und ſagte Ja ich habe ein Herz für das Land undfreue mich daß ich au einen Platz geſtellt bin auf dem ich das
betätigen kann

Verſammlungen und Kongreffe
Wie am Sonnabend die öſterreichiſchen Sänger ſo

wurde am Sonntag eine Geſellſchaft franzöſiſcher Aerzte
im Feſtſaal des Rathauſes in Wiesbaden offiziell begrüßt
Oberbürgermeiſter v Jbell gab der Freude Ausdruck zum
erſtenmal auch franzöſiſche Aerzte hier bewillkommnen zu dürfen
Vertreter der Weltſtadt Paris der älteſten Pflanzſtatte der
Kultur Mitteleuropas ſie kommen zu uns machen nicht Halt
vor dem politiſchen dem Sprachgebiet Wie die Sonne der
ganzen Welt ſcheint ſo auch die Wiſſenſchaft Dr Wehmer
vom Wiesbadener Empfangskomitee führte aus wie die Wiſſen
ſchaft alle Gegenſätze politiſcher oder nationaler Art überbrücke
Er betonte die hohe Achtung die man der franzöſiſchen medizi
niſchen Wiſſenſchaft entgegenzubringen hat und bat die Gäſte
ihren Landsleuten auch durch die Preſſe ihres Landes zu ſagen
wie ſehr man ſich über das Kommen franzöſiſcher Nachbarn hier
freue Profeſſor Raymondaud ſprach von der über alles
Erwarten herzlichen Aufnahme die er mit ſeinen Kollegen auf
der Reiſe in Deutſchland bisher überall gefunden habe und gab
der deutſchen mediziniſchen Wiſſenſchaft das der franzöſiſchen
vom Vorredner gezollte Kompliment zurück Nachher wurden
den Gäſten die balneologiſchen Einrichtungen der Stadt und
auch die landſchaftliche Umgebung gezeigt Sonntag mittag
tafelten Deutſch Oeſterreicher und Franzoſen gleſch
zeitig zwar in benachbarten Sälen aber doch unter demſelben
Dach im Kurhausproviſorium

van

Kuskand
Der Untergang des Montagu

Obwohl es nun endgültig feſtſteht daß das im Kanal von
Briſtol aufgefahrene Linienſchiff Montagn nicht mehr gerettet
werden kann beſchäftigt ſich die Admiralität noch eifrig mit der
Frage wie man wenigſtens die auf dem Wrack befindlichen Ge
ſchütze ans Land bringen könnke und dann wenn möglich noch
einen Teil der Panzerplatten Jn der Hauptſache handelt es
ſich natürlich um die vier zwölfzölligen Kanonen von denen
jede tauſend Zentner wiegt Bisher ſind die beſonderen Vor
kehrungen die für die Rettungsarbeiten angebracht worden
waren beſeitigt worden und wenn das Wetter weiter ſo günſtig
bleibt will man in der nächſten Woche bereits verſuchen die
Geſchütze abzubringen Es iſt aber noch immer ſehr zweifelhaft
ob dieſe Verſuche bei denen es ſich natürlich um ungeheure
Summen handelt von Erfolg gekrönt ſein werden

Der Vatikan
Römiſchen Blättern zufolge wird die Neuwahl des Generals

des Jeſuttenordens am 2 Sept im Collegium Germanicum
zu Rom vorgenommen

Neuwahlen in Jtalien
Aus politiſchen Kreiſen wird berichtet daß Giolitti beſchloſſen

habe nach Weihnachten das Parlament zu ſchließen und Neu
wahlen ſofort darauf vornehmen zu laſſen

Die Kurie und das Trennnnugsgeſetz
Der Matin meldet aus Rom Am Sonntag fand eine

wichtige zweiſtündige Sitzung des Kardinalausſchuſſes ſtatt Wie
es heißt ſollen die Jnſtruktionen in bezug auf das Trennungs
geſetz ſämtlich rückgängig gemacht worden ſein Der Papſt werde
den franzöſiſchen Biſchöfen nene Jnſtruktionen zugehen laſſen

Die ruſſiſchen Wirren
Attentat auf den Großſürſten Nikolaus Nikolajewitſch

Die Meldung eines auswärtigen Blattes von einem Gerücht
über ein im Lager von Krasnoje Sſelo durch Soldaten auf den
Großfürſten Nikolaus Nikolaiewitſch erfolglos verübtes Attentat
wird amtlich nicht beſtätigt

Nach Meldungen aus Niſchni Nowgorod hat ſich das
Geſchäft der dortigen Meſſe die ſehr flan eingeſetzt hatte merk
lich gehoben Vjeloſtoker Firmen erhielten bedeutende Aufträge
die ſie infolge der Arbeiterunruhen nicht ausführen können

Nach einer Meldung ans Kiew wurde das alte Laura
kloſter von den Mönchen in Verteidigungszuſtand geſetzt weil
ein Anſchlag gegen die im Kloſter verborgenen Schätze
bevorſteht Auch in anderen Klöſtern haben die Mönche Rüſtung
angelegt und ſind auf eine Belagerung durch die aufgereizten
Bauern vorbereitet

Die macedoniſchen Nuruhen
Aus Sofia wird gemeldet der macedontiſche BVandenführer

Sandanski ſei in der Nähe von Viſtritza aufgetaucht wo
Fürſt Ferdinand von Bulgarien ſich gegenwärtig aufhält
Sandanski habe erklärt den Fürſten ermorden zu wollen Die
Villa des Fürſten ſei daher von Militär und Gendarmen beſetzt
Es iſt bisher nicht gelungen Sandanski zu verhaften

allen Botſchaftern eine Proteſtſchrift gegen die antigriechiſchen
Ereigniſſe in Bulgarien

ariechiſche Biſchof Wafſilios umgekommen ſein

Die Krankheit des Sultans
der Geſundheitszuſtand des Sultans bedeutend gebeſſert Sonn

Staatsgeſchäfte und unternahm am Nachmittag in Begleitung

keinen offiziellen Bericht über die Krankheit des Sultans da ſie
daxüber abſolut nichts ſchreiben dürfen Vezüglich der Nicht
abhaltung des letzten Selamlik erhielten die Blätter die offizielle

Mitteilung wurde jedoch kurz darauf
und nicht veröffentlicht
Konſtantinopeler Kirchen Gebete für die Geſundheit des Sul
tans angeordnet

wieder zurückgezogen

verſtehen daß die Erkundigungen nicht mehr nötig ſelen 1 ddaher nicht gern vernommen würden as J a Plenum

rer wird v ien Preſfach einer Meldung der Neuen Freien Preſſe aus Konſtantinopel beſteht das Leiden des Sultans i egeweehie het
l

n

ttels am letztenDienstag entſtand ſo ſtarke Diarrböe daß Herzſchwäche eiGegenwärtig ſcheint allen Anzeichen t bereits t

Spezialiſten aufgegeben worden Der Sultan iſt gegenwärtig

a

Keine panislamitiſche Bewegung
Ein Neffe des Sultans in Konſtantinopel dementiert in v

Alle Kirchenoberhäupter haben in den arbeiten für eine Talſperre in dem Saalegebiet
Burgk vorzunehmen

Auf die ſich häufenden Anfragen nach dem führung des Projekts von dem bekannten Luftkurort Walsburg
Gelundbeitszuſtande des Sultans gab man im Hildiz Kiosk zu bis nach Saalburg erſtrecken

Prinz Georg r Slag Jtaliens entſchloſſen ſich die vier Schutzmägrelle Rücktritt des Prinzen Georg unbertgt
iſt e Kretern die Wahl eines neuen Oberkommiſſars ſelbſt zu
überlaſſen

Der tolle Mullah
Nach einer Depeſche aus Aden hat der tolle Mullah eined Raubzug an der Grenze des Somalilandes

ausgeführt Er war gegen den Rareharonſtamm der in de
Landſchaft Ogaden nabe der abeſſiniſchen Grenze wohnt gerichtet
Der Mullah tötete dem Tag zufolge über 1000 Männer dieſes
Stammes und nahm über 10,000 Kamele fort Das umliegende
Land iſt durch den Erfolg des Mullah ſehr beunruhigt
m

Halke und Umgegend
Halle 14 Auguſt

Selbſtmord Jn einem hieſigen Hotel erſchoß ſich geſterni ein gar naſe aus Erfurt Jnhaber eines dortigen
Schubwarengeſchäfts Als Urſache des Selbſtmordes werden
Zahlungsſchwierigkeiten angegeben

Von der Straßze Eine alte Frau ſank geſtern nachmittag in
der Bäckerſtraße bilflos um Da ſie anſcheinend an einer Krank
heit litt wurde ſie im ſtädtiſchen Krankenwagen der Klinik zu
geführt Ecke Klaus und Olegriusſtraße verendete ogſtern
gegen Abend plötzlich auf offener Straße ein wertvolles Pferd
der Eilgutbeförderung an Hitzſchlag

Provinzialnachrichten
Köſen 13 Aug Der Güterwagen der am Freitag

auf der Fahrt von Naumburg her brennend hier eintraf und
zum größten Teile niederbrannte war mit elektrotechniſchen Be
leuchtungsgegenſtänden beladen

n Gerbſtedt 13 Ang Allerlei Am Sonnabend nach
mittag gegen 4 Uhr ſchlug der Blitz in das Wohnhaus des Berg
manns O Wiebach in der Ottoſtraße ein hat aber nicht
gezündet und nicht allzu viel Schaden angerichtet Jnfolge
der naßkalten Witterung ſind ſtellenwelſe viele Kartoffeln krank
geworden Beſonders zeitige Sorten ſind wenig widerſtands
fähig Vereinzelt tritt die Schweineſeuche auf

Erfurt 13 Aug Ein großartiges Dokumentſ iſt
einem Erfüurter Gärtnereiheſitzer zur Aufbewahrung übergeben
worden Es iſt das Dienſtzeugnis eines bei ihm eingetretenen
Gärtners das um ſo größeren Wert beſitzt als es das einzige
Schriftſtück war was der Mann als Ausweis und Empfehlüng
vorlegen konnte Warum es das einzige Zeugnis war geht aus
dem Jnhalt der amtlich geſtempelten Urkunde hervor die buch
ſtabengetreu folgendermaßen lautet

Der Gärtner V von Kölleda hat vom 7 Juni bis 23 Juni
bei mir zur meiner Zufriedenheit gearbeitet und iſt hiemit
entlaſſen ſeine Papiere die er mitbrachte hat die Kuh gefreſſen
den Jnhalt derſelben kenne ich nicht auch ſoll die Kuh das
Vorhemd mitgefreſſen haben dies beſcheinigt hiemit

ein kleiner Ort im Kreiſe Eckartsberga
den 25 Juni 1906

Julius X Mühlenbeſitzerbeſcheinigt Y Dorf Schulze

Witterda bei Erfurt 13 Aug lDampfmolkerei Wie
an vielen Orten ſo wird auch hier der Vau einer Dampfmolkerei
zur Ausführung gebracht Herr M Schmieder aus Landsberg
wird ſie mit den neueſten Maſchinen zu einer Muſtermolkerei
einrichten laſſen Die Anlage kommt 1 Oktober in Betrieb

Reinſtedt a 13 Aug Unglücksfall Die Pferdeeines L Baronin v d BusſcheStreithorſt Stecklenberg ge

hörenden Geſpannes ſcheuten bei Thale vor einer vorüberfahrenden
Lokomotive und gingen durch Der Wagen ſchlug dabel
gegen einen Prellſtein und die Jnſaſſen Oberbofjägermeiſter
v d Busſche Streithorſt aus Dresden und deſſen 13 jähriger
Sohn wurden herausgeſchleundert Der erſtere erlitt eine Arm
verletzung der letztere eine ſchwere Kopfwunde

Heiligenſtadt 13 Aug Tödlich verunglückt Vorden Zeit ſeines Vaters wurde der Sohn des Landwirts Picht

aus Etzerode totgefahren Vater und Sohn ſaßen auf einem mit
Holz beladenen Wagen Auf der abſchüſſigen Chauſſee kam der
Wagen ins Rollen und der Sohn wurde abgeworfen Er geriet
unter die Räder und erlitt auf dieſe Weiſe den Tod

ſOrdensverieth ungen Verliehen wurde Dem Geheimen
Sanitälsrat Dr Richard v Blöd an zu Nordhauſen und dem Oberbahnhofs
vorſteher a Rechnungsrat Hermann Lefeldt zu Nöſchenrode im Kreiſe
Wernigerode der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem penſ Eiſenbahn
lokomomotivführer Auguſt Maaß zu Halberſtadt das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens dem penſ Eiſenbahnſtellwer sweichenſteller Friedrich Viedt zu
Wolfenbüttel im Herzogtum Braunſchweig den penſ Eiſenbahnweichenſtellern
Heinrich Paſe mann zu Letzlingen im Kreiſe Gardelegen bisher zu Meitzen
dorf im Kreiſe Wolmirſtedt und Chriſtoph Storbeck zu Magdeburg dem
penſ Bahnwärter Andreas Werner zu Froſe in Anhalt dem bisherigen
Eiſenbahnmaſchinenwärter Chriſtoph Hühn zu Magdeburg dem Gemeindediener
Gorthilf Demmer zu Salzmünde im Mansfelder Seekreiſe ſowie dem penf
Polizeiſergeanten Hermann Müller zu Anngburg im Kreiſe Torgau das
Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der Eiſenbahn Vau und Betriebsinſpektor
Paul Michaelis in Magdeburg iſt zum Regierungs und Baurat ernannt

Das ökumentſche Patrlarchat in Konſtantinopel überreichte worden
Deſſan 13 Aug S elb ſt mordverfucch Heute früb

S v te ſich der 87jährige Jnvalide Exner auf dem Friedhof 3Aen Braude Zer Stadt Anchialos in Bulgarien ſoll der da e alen o er ſich mit eem Gartenmeſſer den
Hals durchſchnitt Schwerverletzt wurde der Alte in das Kranken
haus gebracht

Dornburg 13 Aug Feuer brach in der Nacht vomNach den in den Hofkreiſen erhaltenen Jnformationen hat ſich Sonnabend auf Sonntag in dem Gehöſt der Börnerſchen Brauerei

rtag früh erledigte der Sultan während einer halben Stunde Frauenprießnitz aus das aus dem Tanzſagl empor
t
ammte Es liegt die Vermutung nahe daß es dadurch ent
anden iſt daß in der Brauerei die unter dem Tanzſaale liegt unddes Oberſpeiſemeiſters Osman Bey eine Spazierfahrt im Palaſt ü brautgarten Die geſtern erſcheinenden türkiſchen Zeitungen entdielten rn per dert h e Wieder

gebrannt Der Beſitzer hatte erſt vor drei Jahren neuerbaut
Ziegenrück 13 Aug Talſperre Dem Jngenieur

d leMitteilung daß der Suitan infolge einer ſtarken Erkältun auf Dr Luxenberg dem Konzeſſionär der geplanten großen Saalta
Anraten d te d i ſperre im Kreiſe Ziegenrück iſt von der Regierung des Fürſtend e n e ele tums Reuß ältere Linie die Erlaubnis erteilt worden Vor

r Herrſchaft
Die Staufläche würde ſich bei Aus

Eiſenberg 13 Aug Die Stadtverordnetent efinden des Sul beſchloſſen die Aufnahme einer Anleihe von 100,000 M zutans ſoll ſich dermaßen gebeſſert haben daß er bald wieder mal erungszwecken Der Stadtrat hatte 140,000 M be
antragt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Bei der kgl land wirtſchaftlichen Hochſchule zu Berlin ſind aufWng erfolgt zu ſein daber iſt die Berufung eines ausländiſchen die für das Studienjahr 1905,06 ausgeſchriebenen fünf Preis

arbeiten 13 Bearbeitungen eingegangen von denen 9 durin zvandlung von Dr Naſiz Paſcha und Dr Mamboroglu Geldpreiſfe oder ehrendolle Ecwäheincgen ausgezeichnet werden

konnten Es erhielten Preiſe von je 150 M die Studierender
er Landwirtſchaft Karl Lipping aus Dorpat Rich Mühver
us Schmaxſow in Pommern ünd Alfred Schröter aus Dänz
on je 100 M der Studierende der Landwirtſchaft KuKolonien Peerſt à Dein gert um für die auſäſſigen einem Schreiben an Sir Edward Grey das Veſteben einer Werner aus Dresden ſowie die Studierenden der Geodäſie

einen Mann zu begrüßen, panislamitiſchen Bewegung in der Türkei
und Kulturtechnik Karl Ed Schmidt aus Langenſalza

n X
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ſeinen Weg auf die kontinentalen Bühnen finden

bericht

Teutſchenthal

Lauchſtädt 4
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n 3 4
ſache ge leich es mir völlig nerngwb ehrenvolle Erwähnungen die Stuaus e weſen Kilenetechnt ar Don ke aus iſt worin der Anlaß zu meiner Vorladung als Zeuge in einer

dieren J und Oskar Böhm aus Breslau Für das Strafſache gegen Götz und Genoſſen wegen Verletzung des Amts
Srore ch 1906/07 ſind wiederum fünf Preisaufgaben r geheimniſſes zu ſuchen iſt bin ich zur Vernehmung von morgen

Studien je eine aus dem Gebiete der Landwirtſchaft Pflanzen dem 14 Auguſt an bereit Jch eelgete mir aber unter Bezug
und W ſe Phyſik Geodäſie und der landwirtſchaftlichtechniſchen nabme auf Mitteilungen der Preſſe über die Vernehmung anderer
dhhlealdeſten Zur Bewerbung um die ausgeſetzten Preiſe von Reichstagsabgeordneter ſchon vorher zu erklären daß ich in

ſind nur die als ordentliche Hörer immatrikuliertenn de landwirtſchaftlichen Hochſchule berechtigt Die
Krkeiten ſind bis zum 1 April 1907 einzuſenden

enchronik Ernſt Komödie von Oskar Wilded WRüden erſten Aufführung im Alten Leipziger
ladtibeater eine beifällige Aufnahme Jm Harzer Berg

S egater bei Thale ging am Sonnabend abend Leſſings Frag
tet Die Witwe von Epheſus in Hoffmeiſters
Bearbeiinng als Urauſſührung in Szene Das Stück fand bei

ällige Aufnahme Einzelne Schwächen ſind allerdings vorhanden
t Sna Doninger iſt aus dem Verbande des Berliner
Theaters des Weſtens wo ſie überwiegend in Operetten be
ſchäftigt wurde ausgeſchieden um ſich wieder der Oper zuenden Sie macht zu diefem Zweck Studien bei Lilli Leh
an Frau Maria v Arnauld de la Peridsre gebHeyrowska eine einſtige dramatiſche Sängerin iſt in Hamburg
n 57 Jahre geſtorben Splro Samara vollendete die
Her Rbea nach einem Libretto von Paul Milliet Jm
Reuen Theater zu London hatte eine komiſche Operette

Amaſis von Frederic Fenn Muſik von Philipp Michael
Farady einen durchſchlagenden Erfolg Das Werk dürfte auch

leine Mitteilungen Der Schwäbiſche Schillervete zu Marbach Stuttgart verfügte laut 10 Rechenſchafts

am 15 April 1906 über ein Vermögen von 45,411 M
Die Zahl der Stifter iſt 383 der ordentl Mitglieder 1968
Das Haus in Montmorency in dem Heinrich Heinevon 1847 bis 1850 lebte iſt von dem Jmpreſario Joſef Schür
mann angekauft worden der eine Gedenktafel für Heine an
dem Hauſe anbringen ließ Woldemar Friedrich Profeſſor
an der Akademie der bildenden Künſte in Berlin begeht am
20 d M ſeinen 60 Geburtstag Das Kaiſer Wilhelm
Muſenm in Krefeld bereitet für den November eine Gregor
v Bochmann Ausſtellung vor die in einer beträchtlichen
Anzahl von Gemälden Aquarellen und Zeichnungen den Ent
wicklungsgang des Künſtlers in den verſchiedenſten Perioden
ſeines Schaffens vorführen wird Dem Komponiſten Friedrich

Kloſe wurde die ntrapuKompoſitionslehre an der Akademie der Tonkunſt in München
übertragen Richard Burmeiſter der bekannte Pianiſt
und Komponiſt der mehrere Jahre in Dresden am Königl
Konſervatorium als Hochſchullehrer wirkte hat Dresden verlaſſen
um in Berlin ſeinen ſtändigen Wohnſitz zu nehmen Jean
Sibelius vollenbete eine größere ſin foniſche Dichtung
die einen Stoff aus der finiſchen Volksſage behandelt Das
Werk wird in Köln unter Generalmnſikdirektor Steinbachs
Teitung ſeine Uraufführung erleben Die japanilche Hof
muſik will der Mikado r eformieren Bei Feſtlichkeiten
am Hofe wird man nun auch Werke von Mozart Schumann
Gonnod auf dem Programm finden Für den Baufonds der
Treptow Sternwarte bei Berlin welcher der Errichtung eines neuen Vortragsſaales dienen ſoll ſind bisher
59,538 M eingegangen

Germiſchtes
Selbſtmord Jn der Seifenfabrik von Rudolf Hermann in

Berlin ſprang der Heizer Karl Schöffke in ſelbKmörderiſcher
Abſicht in einen Oelbehälter und war ſofort tot

Hingerichtet Der wegen Ermordung ſeiner Ehefrau zum
Tode verurteilte Bergmann Adalbert Sobolewski aus Gladbeck
wurde in Eſſen a d Ruhr durch Scharfrichter Reindel hin
gerichtet

Selbſtmord zweier Blinden Der blinde Bürſtenmacher
Siedlaſczek und der blinde Korbmacher Jenſchok er
ſchoſſen ſich in Breslau in ihrer in der Kreuzſtraße gelegenen
Wohnung Durch eine der Kugeln wurde der blinde Flecht
arbeiter Daniel ſchwer am Unterleib verletzt Das Motiv
der Tat dürfte ungenügender Broterwerb geweſen ſein

Der weg Tod Die Leiche des ſeit dem 17 Juli vermißten
Touriſten Wilhelm Schulzenſtein aus Berlin iſt im Schlanuchkar
in der Karwendelgruppe von einem Jäger gefunden worden

Havarie Das franzöſiſche Unterſeeboot Eſturgeon erlitt
infolge unvorſichtiger Behandlung im Hafen von Saigon Havarie
Die Mannſchaft konnte gerettet werden

Jmä

e sSport Zeitung
n Radſport

Der kaum geneſene Weltmeiſterſchaftsfahrer Robl ſiegte am
Sonntag den 12 Auguſt im Großen Preis von Hannover
279 Dauerrennen über 100 Kilometer überlegen auf Bren

abor
Die Nadrennen in Eisdorf die am Sonntag vom Wetter begünſtigt ſtattfanden hatten folgende Ergebuiſſe

I Eröffnungsfahren 7 Fabrer 1 A StreiferEisdorf 2 Herm Ritter Eisdorf 3 R Köppe Eisdorf 4 W
ranke Halle II Erſtfahren 17 Fahrer 1 Ernſt
cheffler Halle 2 Otto Kühn Beuchlitz 3 Karl Haupt

vogel Lauchſtädt 4 Otto Bubendey Zſcherben III Klub
meiſterſchaft 5 Fahrer 1 A Streifer Eisdorf 2 AlbRitter Eisdorf 3 W Franke Halle 4 Karl Hennicke

IV Gäſtehauptfabhren 9 Fahrer 1 Ealle 2 O Kühn Beuchlitz 3 K Hauptvogel
a PfautſchOberröblingen Schwalbe Halleſtürzte V Gemiſchtes Hauptfahren 8 Fahrer DemSieger außerdem ein Ehrenzeichen 1 K Haupt vo gelLauch

ſtädk 2 Otto Kühn Beuchlitz 8 Otto BubendeyZſcherben
Otto Schubert Halle VI Langſam fahren 1 Hger ert Halle 2 Adolf Oeßler Eisleben 3 W Beyer

cheffler

m

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Freiherr von Riedel
Verlin 14 Aug Dem vBerl Lokalanz zufolge iſt derbayeriſche Staatsminiſter Freiher v Riedel heute früh 3
tunden nach der Operation in München geſtorben

Die Kolonialaffären
Berlin 14 Aug Die Freiſ Ztg ſchreibt Der Abgeordnete

e ch freiſ Volksp gebört auch zu denjenigen Mitgliedern
wi Reichstags die der Unterſuchungsrichter in der Strafſache
h Götz u Gen auf gut Glück als Zeuge zu vernehmen
n iuſcht obwohl Abg Kopſch der Veröffentlichung unſeres Putt
ung EArtitels vollſtändig fernſteht und die Kolonialbeamten Götz
n Schneider abſolut nicht kennt Die Vorladung vor den
0 n dungsrichter Landgerichtsrat Schmidt wurde dem Abg

ng 4 u e de z re er auf e war Jetzt
ückkehr na erlin hat er an den Unterſuchungsrichier folgendes Schreiben gerichtet uchung

finde ich

Stelle eines Lehrers für Kontrapunkt und W

Zurückgekehrt von meiner Reiſe nach der Schweiz
die ufforderung vom 3 Aug er vor als Zeuge in ber Straf l

Rückſicht auf die Jmmunität des Reichstages keine
Ausſagen machen kann und machen werde die mit
der Ausübung des parlamentariſchen Mandats im
Zuſammenhange ſtehen
Abgeordneter Kopſch iſt aber auch ungefähr zur ſelben Zeit

in der Disziplinarunterſuchung wider den Gouverneur
v Puttkamer als Zeuge vorrichter Kammergerichtsrat Straehler vorgeladen worden
Er hat leichfalls dem Kammergerichtsrat Straebler
mitgeteilt daß er zur Vernehmung vom 14 Auguſt ab bereit ſel
aber auch hier ebenſo wie 7 r dem Landgerichtsrat
Schmidt betont daß er mit Rückſicht auf die Jmmu
nität des Reichstags kelne Ausſagen machen könne und
machen werde die mit der Ausübung des parlamentarlſchen
Mandats im Zuſammenhang ſtehen

Berlin 14 Aug Daß eine Beſchlagnahme der Bücher
bei der Firma Tippelskirch Cie ſtattgefunden hat wird
auch von anderer Seite beſtätigt Durch die Einſichtnahme
in die Bücher ſucht man feſtzuſtellen ob der Major lediglich von
einem ihm perſönlich befreundeten Teilhaber der Geſell
ſchaft ein privates Darlehen erhalten hat Da der Geh
Kriegsrat Selle vom Kriegsminiſterium die Reviſion in kurzer
Zeit innerhalb der Geſchäftsräume nicht auszuführen vermochte
ſo nahmen die Herren die Bücher mit Die Einſichtnahme in
die Bücher iſt natürlich nur eine Formſache denn die Ge
ſchäftsbücher werden das kann man von vornherein annehmen

über die Transaktion des Majors Fiſcher mit Tippelskirch
den wahren Aufſchluß nicht geben

König Ednard und Kaiſer Frauz Joſef
Wien 14 Aug König Eduard wird am 7 September in

Wien eintreffen und als Gaſt des Kaiſers Franz Joſef in
Schönbrunn abſteigen Am 8 September wird der König die
Rückreiſe nach England antreten

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 14 Aug Gegen ſämtliche Unterzeichner des
iborger Manifeſtes iſt die Anklage wegen Aufhetzung

gegen die Staatsgewalt erhoben Der Prozeß ſoll verſchleppt
werden um die Wiederwahl der eines Freiſpruchs ſicheren ehe
maligen Abgeordneten zu verhiudern

Kiew 14 Aug Vom 14 Aunguft ab wird in den Poſtzügender Südweſitbahnen hinter dem Koliwagen ein eigens inſtand

geſetzter Wagen mit einem Militärkommando laufen
in dem ſämtliche Geldſendungen verw ahrt werden

Warſchau 14 Aug Der Tehiie des Depotchefs der Weichſel
Bahn Derefiejew iſt erſchoſſen worden Der Täter entkam

Die macedoniſchen Unruhen
Sofig 14 Aug Weitere Nachrichten aus Anchialo be

ſtätigen die bisherigen Meldungen über die dortigen Unruhen
Die Griechen haben ſich in der Kirche und in größeren
Häuſern verbarrikadiert Der Kampf dauerte bis 5 Uhr nach
mittags Der Stadtsräfekt forderte wiederholt die Griechen anf
ſich zu ergeben jedoch erfolglos Schließlich wurde die Stadt
durch von Burgas entſendetes Militär eingenommen
Anchialo iſt bis auf 30 Häufer niedergebrannt
auch die öffentlichen Gebäude ſind dem Brande zum Opfer
gefalken Der griechiſche Biſchof fand den Tod
in dem brennenden Metropolitan Gebäude Die Zahl der
Toten und Verwundeten iſt bisher unbekannt Dle griechiſche
Bevölkerung war in das Gebirge geflüchtet Die im ganzen
zum größten Teil von Griechen bewohnten Bezirk Burgas
herrſchende Exvpegung läßt weitere ähnliche Exeigniſſe befürchten
mehrere Kaufläden ſind bereits zerſtört und in Privathäuſern
ſind die Fenſter eingeworſen worden Jn Kermenli fand
am Sonnkag eine antigriechiſche Verſammlung ſtatt Privat
nachrichten zuſolge überfiel eine von grtiechiſcher Seite gereizte
Volksmenge das Haus eines Griechen Militär ſchritt ein
i ſoll ein Offizier drei Demonſtranten niedergeſchlagen

aben

Wien 14 Aug Der Neuen Fr Pr zufolge wird aus
Sofia gemeldet daß bei dem Grenzpoſten Pataritza ein Zu
ſammenſtoß türkiſcher und bulgariſcher Patrouillen ſtattgefunden
hat Getötet wurden 2 türkiſche Soldaten verletzt 1 Bulgare

Die mandſchuriſche Frage
Peking 14 Aug Der japaniſche Miniſter des Auswärtigen

Vicomte Hayaſhi hat die chineſiſche Regierung davon in Kennt
nis geſetzt daß Japan bereit iſt ſich auf die Errichtung eines
chineſiſchen W in Dalny vorzubereiten und von China
verlangt daß es ähnliche Einrichtungen auch auf den Grenz
ſtationen der Nordmandſchurei trifft damit der Handelsverkehr
auf den ruſſiſchen und japaniſchen Eiſenbahnen auf die gleiche
Grundlage geſtellt iſt

Wilhelmshöhe 14 Ang Der Kaiſer empfing geſtern mittag
den amerikaniſchen Botſchafter Charlemagne Tower Mr Speyer
und Mr Ridder Die drei Herren waren zur Frühſtückstafel
geladen Nachmittags unternahm das Kaiſerpaar mit der
Prinzeſſin und den Umgebungen einen Ausflug zu Wagen nach
dem Eſſigberg wo auch das Souper eingenommen wurde
Staatsſekretär v Tſchirſchkly und Generaladjütant General der
Kavallerie v Scholl trafen nachmittag hier ein ſie folgten einer
Einladung zur Abendtafel beim Kaiſerpaar nach dem Eſſigberg

Verlin 14 Aug Der Gouverneur von NeuGuinea Dr Hahl
iſt hier eingetroffen um ſechs Wochen lang in der Kolonial
abteilung als vortragender Rat zu arbeiten Der Gouverneur
von Samoa Dr Solf hat einen Urlaub angetreten er wird
Anfang Oktober hierher zurückkehren und angeblich im November
wieder in dem Schutzgebiete Samoa eintreffen Der Gouverneur
von Oſtafrika Frhr v Rechenberg tritt nächſte Woche ſeine
Ausreiſe nach Oſtafrika an

Berlin 14 Aug Die Natlib Korr ſchreibt Ob und wann
der Reichstag in ſeinem nächſten Tagungsabſchnitt ſich mit der
Reform der Strafprozeßordnung beſchäftigen kann
hängt weſentlich davon ab wie raſch der Bundesrat ſich mit der
betreffenden Vorlage abfinden wird Die zeitwelſe Verzögerung
der Beratung im preußiſchen Staatsminiſterim iſt zum Teil
dadurch veranlaßt daß an der Spitze der Juſtizverwaltung ein
neuer Mann getreten iſt

Berlin 14 Aug Der Lohnkampf der dgraphen und Steindrucker iſt ſendet r deutſchen Litho

Berlin 14 Aug Daß gegen die Optanten im nörd
lichen Schleswig eine mildere Tonart angeſchlagen
werden ſoll wird von der Nordd Allg Ztg beſtätigt

Braunſchweig 14 Ang Der Regent gab auf ärztlicheraten die Leblkoriten militäriſchen Jnſpiz ſern gen a f ches An

Leipzig 14 Aug Auf dem hieſigen Haupttelegraphenameſtern ein Brand ausgebrochen Santa ehe
eitungen ſind durchgebrannt mit Ausnahme derjenigen nach
alle und Dresden Die telegraphiſche Verbindung mit Berlin

iſt nach zweiſtündiger Unterbrechung wieder hergeſtellt worden
Das durch Kurzſchluß entſtandene Feuer wurde ſofort gelöſcht
das von dem t beſchädigte Kabel enthielt gerade die Haupt

enger nachmittags 4 Uhr war die Störung faſt vollſtändig

en

dem Unterſuchungs

a

Plauen i v 4 Aug Bei den Bauarbeſten an der dritten
Bürgerſchule ſtür zte geſtern das mittlere Dach zufammen
Von den darunter befindlichen 20 Arbeitern erlitten drei erheb
liche Verletzungen Der Bau wurde abgeſperrt

Köln 14 Aug Jn der pyrrgagzir Sternenburg Quincke
explodierte ein großes Spiritusfaß Der brennende Jnhalt
ergoß ſich über die Lagerſtätte und ſetzte den ganzen Fabrikraum
in Brand Mehrere Perſonen wurden ſchwer und mehrere
leicht verletzt Die Feuerwehr lokaliſierte nach mehrſtündiger
Arbeit den Feuerherd

Trier 14 Aug Ein Flaſchenſpüler der Aktienbraueret in
Saarbrücken erſchlug nach kurzem Wortwechſel ſeinen Meiſter
mit einer Bierflaſche

Hirſchberg Schleſ 14 Aug Ein beim Stauwetiherbau in
Hermsdorf beſchäftigter ausländiſcher Arbeiter wurde von einem
Arbeitskollegen erſt och en Der Täter wurde verhaftet

Paris 14 Aug Die Waffenübungsperiode des 115 Regiments
in Bourgon bei Grenoble ſchloß mit einer antimilitariſti
ſchen Kundgebung gegen den Oberſtleutnant Firlient der
ſich weigerte die gegen einige einberufene Familienväter ver
hängte Haftſtrafe aufzuheben Die Manffeſtanten zogen die
Marſelllaiſe ſingend nach dem Stadthauſe und veranlaßten die
Zivilbehörden beim Kriegsminiſter zu intervenieren

London 14 Aug Einen Anſchlag gegen den Prinzen
und die Prinzeſſin von Wales meldet der Daily Expreß
Danach ſei neulich kurz vor der Ankunft des prinzlichen Zuges
auf den Gleiſen nahe dem Vicktoria Bahnhof in London eine
elektriſche Batterie entdeckt worden Jnufolgedeſſen hätten die
für die Sicherheit der reiſenden Fürſtlichkeiten verantwortlichen
Behörden ihre Wachſamkeit vergrößert

Tanger 14 Aug Es laufen hier beſtändige Gerüchte um
daß der Sultan binnen kurzer Zeit Fes verlaſſen werde
Eine leichte politiſche Erregung in der Gegend von Marrakeſch
und Rabat iſt wie man vermutet die Urſache dieſes Vorhabens
Es heißt daß der Sultan dieſe Städte während ſeiner Reiſe
beſuchen werde

New Hork 14 Aug Der Jullexport an Büchſenfleiſch
betrug 1,039,000 Pfund im Juli vorigen Jahres 5,232,000 der
Export an friſchen 16,467,000 gegen 2,057,000

m

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Veranh wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feullleton Dr Arthur Ploch für
den Handelgteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J V Alb
Teubner Druck und Verlag von Otio Hendel Sänitlich in
Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handoel Gewerbe und Verkehr

Wie die Kölnische Zeitung erfährt sind in den letzten Tagen
von Amerika her wieder telegraphische Anfragen nach Roheisen
bei dem Roheisensyndikat eingelaufen Dieses hat darauf antworten
Iassen daß es ausverkauft sei und daher ein Angebot nicht machen
könns

Rio de Janeiro 11 Aug Wechsel e ne 161/16

Preige von Kali Kuxen
festgesteht von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 13 Aug

Geld Brief Geid ſ BrietAlexandershall 8650 8700 Hohenzollern 74261 7550
Beienrode 77501 7850 Hugo S 2125Brandenburg IJohannashall 5950 6050Burbach e 13,500 13,650 Justus I e e 988 e 133 135
Carlsfund 9900 10,050 Kaiseroda 7900 8050Cecilienhall 310 Ludwigshall 1273Desdemona 9 99 m 6400 Neusta rt e e 19,600 un
Deutschland 63250 65325 Roland 275j 350
Friedrichshall 148 1511 Ronnenberg Akt 1791 181Glückauf Sondersh 19,200 Rothenberg 2300 3375
Hannovy Kali Akt 85 Salzdetfurt Kaliw A 266
Hansa 33765 3425 Schieferkaute 1600 1700
Hattork 76/477 Schwarzburger Sal aHeldburg 882 99 Siegfried T 39751 4100Heldrungen 3400 3500 Sigmundshall 245 253Heroynia NMilhelmshall 14,000 14,200Hohenfels 9600 9725 Wintershall 12,950 13,150

Sohlachtviehhofmarkt eſpzig
13 Aug Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 384 Rinder und z2zwar 131 Ochsen 22 Kalben 142 Kühe
79 Bullen 294 Kälber 538 Stück Schafvieh 1295 Schweine zu
sammen 2511 Tiere

Ochsen I1 h ausgemästete ee2 junge fleischige nicht ausgemastess 633 mäßig genährte junge gut genährt Sltereſ 75
gering genährte jeden Alters L 65

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kaſben c
u Küben 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 80

3 ältere ausgemästete Kühe 74 mäßig genährte Kühe und Kalben 66
b gering genährte Kühe und Kalben 655

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 80
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 75

3 gering genährte sKälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57 S
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54
3 r Saugkähper 464 Altere gering genährte Fresser 2

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43
2 ältere Masthammel 413 mähiggenährteHammel Sehate dferzschate 38

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 73
2 Heigehige do 713 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 68
4 ausländische au

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schweinen und Sehafen
gut Verkauft 881 Rinder und zwar 120 Ochsen 32 Kalben
141 Kühe 79 Bullen 293 Kälber 514 Schafe 1288 Sehweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erreugnisse usw

Berlin 13 Aug Früh markt amtlich festgestellte Proſse
Weizen inländisoher 175 177 Sept M Roggen inländ161 60 1652,60 Sept M Gerste inländ Futtergersto mittelund gerirg 140 146 gute 147 157 und Donau leiohte
122 126 sohwere amerik 11f 120 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfer märk mecklenb pomm posen sohles fein
181 190 mittel 175 180 gering 169 174 russischer und Donau
mittel u gering 159 162 russischer fein 163 170 amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 139,00 140,00abfalleuder 128,00 132,00 runder 131 133 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländisehe u ausländisehe Futterware wittel 159 160
feine und Taubenerbsen 164 180 kleine Koeherbsen ab
Bann r 77 ar 00 22,60 24,60 Roggenmee un 10 21 60 eizenklewroſe 2 Mühle fo 9,80 1950 Roggen

Hamburg 13 Ang Weizen ruhlg mecklenb u ostholstein173 Rogken kest wollen u alunert 62 i n
eit 9 Pud 10/16 Aug 197,00 M Gerste fest südruss el AugWer hoist u méelclenb 1056 176 als leben

merie mixed eit per Aug 90 La Plata eit Aug Sept 96,00

J



ren e re SBee ev u W e e 3 t 8
Agntwoerpoen 13 Aug Wagen atetig Mals rudig Ragher

Gerste stotig
v 13 A Roter Winterweigen LoooNew Vork ug Tolegr

Kamvurg 13 Aug nachm 3 Vhr Rapon Rohbzuoxer 1 Proa
Dasis 86 ken Vsanoe frei an Hord e o t 25n Jan Febr 6,26 Febr März 6,28 ar Apri 640
Aug 17,96 Sept 17,86 Okt 17,70 Der 17,665 März 17,90 ba Metalle

70 rorige Notierung 79 c Mai u Disleben 13 Aug R A Kupfer 177 180 M 176 179a 61 e vo Mai Conaon 13 Aug 96 Javazuoker keet looo 10 h a na 55 S m non Rüdereneber rutſe 1000 8 en i a andare aue Kuber 2010 rn 5000 Se Kam
Ohieago 13 Aug 9 Wel zen Sept 72 72 Dez London i3 An gilbor 30/0 r75 746/6 als Sept 49 49 g Uzgvure t aux Wokkeo godq avorego Gantoel9 u 3 37 v 13 t Sohind Ghilinngtor 83 Latr

Aug 82 üüg StraitsKartoſelment und 9täre Gd Hez 89,25 Gd März 39,75 Ga Mai 40,25 G span i7 engl in eieug enorm tarte 267 ger r gietigr Sept 38,75
uhig

HRamburg 13 Aug Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 13 et Java Kafſee good ordinary 33,60
Iavre 13 Aug Seblußbericht Kaffee 834 average Santos

Sept 48,00 Dez 48,265 März 48,75 Mäi 49,25 Ruhig

Spiritus
Nordhausen 13 Aug Branntwein 46 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei loco und August Septbr 67,75 68,75 desgl
40 90 Vol 60,50 61,50 D

Hambuürg 13 Aug Spiritus ruhig August 15,60 Aug
Sept 15,650 G Sept Okt 165,50 G

Boerlin 13 Aug Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,26
Feuechte Stärke

Magdeburg 13 Aug Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60
Düngemittel

Staßfurt Leopoldshall 183 Aug Berioht v Wichmann Co
Salzgeschäft

Es notiert frei Pisenbahnwagen ab Werkstation mit der Maß
gabe daß für sämtliche Stationen die mit den Abladestationen in
direktem Frachtverhältnis stehen festo Frachtzuschläge golten
in Ladungen pro 100 kg Kainit fein gemahlen mit 12,46
reinem Kali 1,560 ohne Saeck 1,98 mit k Oarnallit mit
990 reinem Kali und Kieserit 0,90 ohno Sack 1,35 mit Sack Kali

Amsterdam 13 Aug Bankazinn 111,75Glasgow 13 Aug Vormittag Roheisen Mixed numberg
warrants 52 sh 4/2 d

Glasgow u 13 Aug Sehlub Roheisen Mixed numbers
warrants AMiddelsborough 52 sh /2 d

Chemische Produkte
Loudon 11 Aug Ohilisalp ord 11 h 1/2 ratt 11 h 9

Wasſserstüncde 4 bedeutet Vber unter Null

anale und Vnstrut Wuedüngesalze mit 2090 reinem Kali 3,10 3000 4,75 4090 6,40 ohne Petroleum a eSack Abnanme eingehen Sack 00 b hoher Torkwenlbeinteennrg Hamvurg 13 Aug Fetrolenm gtetig Stand white 1oco 7,10 genpeget 12 Aug 18 Aug poe 3
für alle Salzo 010 0t pro 100 a Autfsehlag Tür Kainit Garnaüiſt Anitworpen 15 Aug Sehlub Rattintertes Type weit 10co e gentele reren z 335 2

i und Kieserit wird 590 Notstandsvérgütung bewilligt Die Lieferungen 19,75 baB Aug 10,75 Sept Dez 20,0d B Ruvi do nierpegol 0,80 0,30
erkolgen nur zur landwirtsohaftlichen Verwendung im Inlande New Vorie 13 Aug Telegr j Petroleum Standard wnite in e é6berpegel 20 s T a r

Stroh IIen ete New Vork 7,60 in Philadelphia 7,55 Refined in Cases 10,10 Oredit do önieiperen 138 453
i wune 13 Aug Bepgent wer Heu von GOito Balanoes at Oll Oty 1,0 u wen Pr destphall Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei albe Oberpegel 1 2l r Fuhren frei Hot hier Hie Partienpreise sind foit le 3 irre Jl rn u rn äo UVnterpegei 40,654 o 7fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Ro en LIangstroh remen 13 Aug ehmalz ru ig oko übs u rkineJ IIanddruseh ohne Angebot Maschinenst roh r rapioriebr ren 46 Pf in Doppeietmern 4624 P Der Waeserstand von Trotha belindet sioh im Abendblatt

3 Roggenstroh 1,36 Woeizenstroh 1,30 zu Streuzwecken IIamburg 13 Aug Rüböl kest verzollt 659,60 Moldanun Iser Bger Mhoeo
u 2,00 2,20 Breitdrnseh m Wiesenheu hiesiges oder Thärin Köln 13 Aug Rühböl loco 61,50 Okt 62,00m beste Sorten diesjährige Ernte 2,50 gute trem e Sorten 226 Antwerpen 13 Aug Sehmals per Juli 110,00 Aug all Wuohe ug Fall Wuebe

n erien W beste t r minder rerttg Rto 7 wa T a re ges Teolegr Scohmalz Western steam 9,15 s I2 0,08 2 P i s
n jorton Torfstrenu in Ladungen frei Bahn hier T d r u rag Wittenbergu 1,20 in einzelnen allen vom Lager hier 1,70 M NHäeksel gesund l CLhicago 13 Aug Telegr Sohmalz Juli 8,75 Sept 8,80 ungbunzlan 40,10 8 Roblau 6657 3

n und trocken bei Fartien frei Bahn hior 2,60 im einzelnen vom aun 2 0,351 1 Barby 86 4n Lager hier 3,00 Wolle Baumwolle Pardubitz 0,32 3 Magdeburg 0,09 4i Znoker Bremen 13 Aug Baumwolle ruhig Upl midädl I1oco 54, Brandeis 0,45 1 Tangermde 1,44 5Magdeburg 13 A N 4 Liverpool 13 Aug Schlub Baumwolle Vmsatz 5000 B Melnik 0,60 4 Wittenberge T1,21 1n 28 urgj z 3 r yormittags Rückgang 20 Pfg davon für Spekülation unä Exporit 1000 B Tendengz Ruhbig ILeiimeritz 0,55 D5Dömitz Peg 12 1 0,64 6n W u r vörse stetig auf sehr günstige deutsche Amerikapische good ordinary Lieferungen VFlau August 5,36 Außig 13 0,36 auenburg 13 e 5
m Verbrauchszahlen kg höher Aug Septbr 5,32 Sept Okt 6,26 Okt Nov 5,24 Nov Dezbr 5,24 Dresden 1,701 2

n Hesterr etnutl Renteſ 4 99,50be Pr Hyp A B abgk 4 100 200e6 reonBerliner Börso i See freo ſo ee a eeeniee Industrie Aktten S rn W e e Sumän Anl v 91,100 do unk bis 1913 4 102,000 Aſert Wort Ges k Anil Fabr 104,7 Hamb Amerik Pakf 4 100 758m 13 August do do v 1905 4 91,26620 Preuß PIäb B X a Gron per r do i An le8 om Ergänzung zu den telephon T J n 4 86,800 u XXI unk 1910 4 100 75620 n Seln auf 13 163 306 Allgem Biektr Ges o 2577 arpener conv We o
u Meldungen im gestr Abendblatt 0 89 25 ior 4712062 do S XXV unk 14 4 1101 50b2 Archimedes 6 161,006 do do 4 100 256 do unk 07 4 100,70d
u o Cons u 10 r 4 72,0062 do 8 XXVIIunk 151 4 102,00h26 Arenberg Bergbau 35 744 760 Anhalt Kohlenwerke 4 99,00d28 I grtm Masohinen 4/2104,400d e e r e 3 64,70026 clo S XXVI unk 14 3 89,4060 Balere Tellering co g 174 ob Berl Elektr Werke 4 100,60be Felios elektr 22 68 9000nan Du 04 3 do unk 19 96,000 Berlin Charl Bau kroo 419,000 do 40 unk 6 4 95,80be fIibernia 1908 4 101,250m Bukar Stadt A 86 ev i 98 60070 do Kl Obl unk 08 4 100 00 rattorel do do unk 07 42 101 2562 Höchster Farb 4m G 358 Berl Vnionbrauerei 6 124,50b0 ohster Farbw 103,6001 Berlin Wechsel 42 Lombard 52 do do Kleine 42 898,8020 do Com Obl II b 10 4 103,000 496 Boox Br evunm 8 143 260 Braunschw Kohlen 4/2 03,600 IHohenkels Gew 104,7062
l Amsterdam A Brüsesel 3 Bnen Air do 5001 492 94,100 do do I un 12 32101,250 do Spand Berg Br 7 155,50626 Biderus Risenwerke 4 01,7860 Gebr Körting 102,750h Italien Plätze 6 KRopen do do 1001 4 95 200 do do III unk 12 31/2 98 50620 90 Königst Br 7 127 00 u Burbach Gewerkseh 6 03,750 Krupp Gusesstahl 4 ſ02 es
u hagen 5 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 86,750 Rh W B C 8 TX IXa 4 101,750 Pleſlervorg Br Charlott Wasserw 4 1100,260 Laurahütte 4h on don 3 Madrid a Wien s 3 a r un b d do Pfefferberg Br 14 243,50b26 Gontinontale d ar obeo R 101 obon do M Wien Stadt Anl v 98 4 99,988 o 8 VI unk b 06 3 95,700 IBraunk u Brik fnd 12 216,7562 Sontinentale do 4 102 50 Ludw Löwe Co 4 ſ00 408m r Weh un e Le en wed IIyp Präbr scſ ann regti 4 102,000 Breslauer Olfabrik wer 44 Naphtha Gold Ani e 97,100
u rigtze 6 Norw Piatze 5 ſo o re e i un d 1900 4 108,100 r e es o 410 350m Sohweis a4r2 Wien a äs Siſate Ptan v 6s 4 00,60 u 99 S n 1858 Saroline b Ottieben 20 381 509 We S rör des 188 ordgoutseh Lloyd a 102800
l S Ungar Spark P IV V a n 3 88,50 b Gharlotth Wasserw 1525 365 00 hre P elttsoh bratere g102 509 do do 4 100,508i L R o o I o dte So war k v 4 100,400 Sönre e r C u obnes ob An Pi p W ei cIdäsorten ne moten Bgrieita 100 Tireſtr Mpst ſ 27,300 ontin Elektr Nrbg O 68,908 h erseohl Bisenb B 101,500n do S VI unk b 12 4 101700 H o Donnersmareckhütte 3 96,800 dn 5 elmenh Linoleum 20 260,50b26 do Bisen Ind 499,00r0v Münz Dukaten pr S l T 4 e S Ser Lunk b 06 3 97,000 Heutseue Jate Spinn 12 199 o Dortmund Union 5 110,300 gombachrer Hättenw 104,008

l Rand do a 72 c 168601 2000 Wosta Porehh do Linol Alct Rixd 12/2201 50b 90 do 5 102,0022 Rypniekor Steinic e 103 00n 8 Gulden Stücke öst do C St 4 M 159 900 JI kändb 4 101,000 o Spiegelglas Ges 17 267 00be J do 1 95,222 8ohalker Gruben 4 99 00
Be Gold Dollärs do a 1804 1 do Ser I 4 100,500 Dresdn Gardin I 12 220 756 Olektr I ief Ges 4 /2 104,75026 do do 1898 4 101 750h i Ite do 0 080 r St f0 Ser V unk b o9 4 in 200 M do Iicht u Kraft 4 t08,606 a 4e 1 2 Oh Imperials à 500 BRuss Präm Anl do Ser VI unk b 10 Dürkopp Bielef M 28 421 75620 x wur d 0 1899 99,75n 33 u St 205 o v 1864 5 3o0 Fer VII u b 13 1 187458 Düsseldorfer Bisenh 3 103,50620 do ren Bor 10 W do do 1909 4r e t do o v 1866 SerIun unk h Düsseldorf Waggont t7 08 0020 Jene Nr I 108 100z0 Sehuekert Rioktr 4 92 20d Amcrit Arten n 1 P 1070 4o SorIV un 07 313 387908 Eeſcort Masohinon F 9 147 8037 Georg Mar Bepgw S a BI h

4 r ber Var wte man ou 0 r ar iypoihekenbankc andbrioce Westpr riiter J IB t00 to0 8 e arten z t Fran teri in W Zeitzor Maschinen 4 104900 For
an est BI Absonhn 72 u Obligationen Erkurter Strassenb 7 a9 ſ00 2 22 GÖÜS vYvYG GGUGGOGnhnaauooo iun Russ 545 35 z F e Bank Autten Fagon Mannstäckt 8 213,80b Oberlausitzer Bank J 7 38 ood en do ai o 16 r Berl Hyp 80 ab 4 1 99,80 Falkenst Gardinen 6 138,00br6 Leipziger Börse Sächsische Bank 6 136,6069 S8kan h e 100 a S 1 o Ehe 713134 89 u Flensburg Schikkbau 4 153,756020 do Bodenkreditanst 7 46,750 miRuss Z0 à u x t 1 o v 1904 Ser I II 4 o 5060 Braunsohw Bank b Freund Maseli conv 12 326,750 13 August 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 200,596 dei do 2 an Braunschweig Han Bresl Wechsl Bank 6 107,40b2 Gaggen Risenw A 6 130,75626 Zwickauer Bank o 96,500 ſtan 8 XVIIIunk 05 4 100 7060 CoburgerKreditbenk 56 99,500 Gelsenlk Gußstahl 0 108,50620 Heutsche Fonds r Ab and 606n Dentseche Stantspap Pſandd 10 S XXIXXIIuK 11 4 101,6960 Danziger Prävatbank 7/2126 0002 Gerresh Glashütten 10 226 60b26 Jüchs St Anl v 18661 8 93,256 a do do 1V 99 500 ein

und Rentenbrieſe Provinz ung o 8 I X XI 3 96,250 Dtsch Asiat Bank 10 175,0062 Gladbach Woll Ind 14 172,60620 o do 1852 68 er 372 100 do a Baubanki O e 97 600 lie
n Stacit Anleihen und Lose o 8 I x u 95 005 r W e 110 10620 Görlitzer Eisenbbed 18 317,000 I jtenb Stadt Anl v übs o S XIX 21 95,000 do IIypoth B Berl 72 149,600 Grevenbroich Maseh 0 88 00 r I 4 02,800D Reichs Schataanw o S X unk b 1910 5 95,50020 Gothaer Privatbanic 6 126300 Griesheim Elektron 12 262,600 Chemnitz We Zu 98,800 Industrie Akten in
l 1905 unk 1907 3 99,250 e r 4 100 400 Hamb IIypoth B 8 165,90 Handelsg f Grundb 4 196,50026 1902 un o7 3172 98300 Stenv Akt Brauerei 2 180 o0e ha
n do Von 1904 2 98,259 40 XI XII unk 10 4 ſo ob TſbecicerkKommerzb 7 132,750 Hansga Damptseiittg 9 137,3002 49 49 1674 conv 3 e 98,600 Sröllwitz Papiertav s doBad St A O1 uncv 09 4 1102,800 I o XIVunxk b 1914 4 102,00628 Meining Hypoth 7 162,00628 Harb Wien Gummi 12 265,750 4g äo 1879 con v 372 96,800 D Spitzenfab Lpz I 18 281,000 Fl
h do Präm Anl v 97 4 161,0002 40 XIII XIII A 99,50 Preuß Hypofh A B 6 117,258 Harkort Bergw Ges 11 177,00te 5 osd St A 1900 abg e 98 408 fera Jutoapinn Lit e 24 375 20 V

e äe he F u do IX er 3/2 95,000 a r 7 1457778 tlarkort Brückenbau 3/2 103 256 40 e 1900 4 103,250 e x t w t ah r rAnl v lothaer Grunder estdtsch Bod Kr 7 lt46,800 do do St Pr 6 130,000 ar 3 98 2500 Sermaniabl Chew aehe e e e et n neneh /2121,10 ein Lehmann 6 II61,00b26 36895,506 227 Jeh amort 1900 4 102,2562 90 5 Prloritk r ſeip2 do 1865 Th A a do Prior A 6 130,000 Ach 5 do do III u IV um Deutsehe Kisenb Prlorltüten IIerbrand Waggonk 10 200,7560 3 86,250 7u do do 1904 31 o VIu VII 100,300 Hoffmann Stärſeet 12 206 256 45 rn Iu 99000 Golaern Mk St A 125 00 Eih Lüb St Anl unk 14 3 do IX u IXa unk O 4 100,600 Halb Blankb 1884 c 32 TTofmann Waggon 21 346,50628 z 31 99 000 Körbisdort Zuexert 7 150 006 R
n Ostpreuß Prov Anl 4 ſog 500 do X u Xg un b 15 7og ILüb Büchen v 1902 s i o 90 18090 8 II v 31 Ceiprzig Vereinsbr 15 260 opreußß Prov Anl o Xu Xa unk 151 4 101,706 Iotelbetriebs Ges 20 263,008 1897 Ser IIA 32 99,000 jäd do S 96,006be 43 i unic b 141 4 102,200 a Kuete uk öö ziz T es Berghau 16 366 do I gent V St A i86s 3112 98,000 Agaizte e ja
t Rheinprov XX XXI 4 o S 3 96 250 UK Körüng Gebr 5 114,75626 1692 Ser II 3172 99 o Sehönh Sächs Webetn Westf Prov II III,IV 32 97,6062 do S XI unk b 1913 97,000 Lauchhammer conv 8 1891 306b26 2 397 3 e oog Er Schulz jr Leipzig 22 326,60 geTeltow Kr Ani u 16 4 03,250 Hamb Hyp Ptäbr 4100 50220 ine Wagenbau 16 260,25te 42 St Ja 168 zu 33900 Stöhr Go Kawmg 19 167 00 ch

Hentsche Tisenb Stammma Akt do 0 Thüringer Gasges 16 300 500h armen Stadt Anl 3/2 96,4062 do S 341 400 4 101 25 r Mgdeb Bau u Kr B 5 91,250 do do 1892 4 101 8060 Titel Krà W 117,008 DPerlin St Synode 02 3 97,800 do S 401 450 4 101,75 b Dutin ILübeek 89 10 d Magdeburg Bergw 28 5268,5960 do 1897 Ser II 4 101,800 w v t St A 112 260 inn Oassel St Anl J 1901 97,000 do 8 190 3/2 94,008 L jegn Rawitsehn Lt B 9 do do St Prior ſ28 528,600 e St Anl 1891 96 3 Kamame ar 3 s 132 000
e o ren ſp Hyp Be s yrri eben zeit 213 37325 o ulienwerice g 17 er Wer e kehr Le 15 be We eGöthen 8084 9096 9603 32 Hyp B S Nordh Wernig Lit Al ar 97,400 werkeHortmund 1891 98 03 3/2 96 6060 do do 8 IX 4 102 40b2 do Straßenbahn 8 164,50 b Pisenbaln Stamimn Aktien ovblgat von Indusetrle

J 10 4 os,300 do S VII unk b O8 97,600 Massener Bergbau 5 147 90h t209 z 96,400 Meokl H u W B 8 V 4 o 4 ob Auslünd Kisenb Prloritäten 3fechan Web Zittau 8 m 3 u n h ſten I pr
Püoseld 8899 94,00 o 53 e so a alten e Anatol Bhn F Heine 5 103 7 e 3 32220Buentienradi it A 1251 207 250 Grönlwitz PapiertabFisenach 1899 uncv 0 4 101,500 Mein Hyp Bk S II 4 100 20b20 Müller Speisetett 168 264 a Iit B 122 284 500 t/3 o 2s0Frankkart a M 1905 98,000 do g8 via 00,2 ren 2333 en Bellevue I TLiqu troo 106009 Graz Kötigon bie 119260 W 192360
eälteeecceteeecceceecdteeccceeeeeeeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeeIborstadt 1002 /2 96 50 b o unk b 4 101,50 o do Vorz Akt 5 hester aan nen 102 e 40 I unie 7814 o ö Krone b u e Nordd Jute Sp Lit A 8 128,7562 Auvlind Elsenb Prior Obl e e
do 3,96 on J r t 1605 21 e 471,1062 N T r t Aussig Topi 96 Gold 93 900 o Kammgarn Sp 4 ioisosärnberg St A 1903 3 26,250 40 uneenv b 1005 312 Kursk Kiew 4 33,60ba60 a art4 70 Böhm Nordbann 1903 /2 94,000 IMfalzfabr Schkeuditz 4 10 50edo unkdb b 1907 3 e 965 60 b Maoedon fold Pri 3 68 90 Nürnbg Horkulesw 12 209 5062 a 1662 Gold 4 100558 Manet Gewisehn 67 4 o 30eSachs Idw Pfbr IIA do Xunev b 1919 3 96 50 b aoedon Gold Prior 90 Oppeiner Zement 15 190 ob 0 0 nsk 670Vl d Busohtiehr 1896 sttr 4 100,500 do do 1875/79 oy 4 101,300 VXXII XXIII 4 Mitteld Bod Cred A do o Kleine 3 67,60 a20 Petersb elekt B St A 4 g0,302 uschtiehr 6 stkr O O /79 evdo Kreditbrielo 4 s z a59 Moskau Kasan 4 do do Vorz Akt 7 124,7062 Dux Bodenb 93 sttr 380,000 do do 1682 4 e in
do do 3 98,000 do r g6 J 47 en uk 06 4 Reichelt Metalisehr 12 270,250 0032 stfr 8336 99,760 17 r deKur und Neumärker Nordditsehe Grupder o Smolensx v 3 Rhein Sptegelglas 10 173,7562 90 2 105 500 ooe inIII do Wind Ryb unk o9 4 72,000 do Em I 1869 5 1109,6 do do 1902 4 102rig e 4 o 800 8 II unk b 4 t00 so North Pacific Gen I 3 76,00da R Westt Spron t u do m II 18711 5 109,500 Stöhr Co Leipzig 41/3101,7568 ke

Pomm Rentenbrie do S XIII unk b 12 3 96 o00 Sächs Gussst Döhlen 15 300 00620 s 106 500 2 98,750e e e e101,9 d n O U I191333 o o r IIö 4uſiio,250 o do F I868 3 o e Le Krameta 5,9 o E 1902 400 Naumburg Braun g i00 ebeigohe do Jeohles Zinkh 3,76d20 umbureSteohsisohe 4 lio sos do do S XIII 4 ioo 20 u do v 18951 3 o im Zt Pr 21 443 ſeSehlesisohe do 2 do S XIV unk v 05 4 eo Je o do I u II 5 110 300 Sehötterhiof Br Mainz 11 180,760 P ſandbrieſe Kohnlen Aktien u Prioritäten u
Braunschw 20 TIr Lose do B XVII do 19061 4 00 20b20 do Goiäl 4 li00 ſo Sohöneb Fr Terr G 12 107,762 Dr Riereoh r 66 M v vt nMark por Stück 211,751e do 8 VII do 1910 4 100,700 Sohubert Saizor 25 348 00 Frdl Rittereeb Kr 2 38 56 1435 o foI 0 v S Orel Griasi Obl 8901 471,00b0 Soh koptftk M o o do do 3 88,500 Erageb Steinx VKöln Mind 3290 Pr Anl 139,2502 do S XIX do 19011 4 ioo sotes ohwartzko seh 10/2 242 31 500 Gfersd Sicb F St A 18 416 600 erMeining 7 Lose M p St 42 802 X o 10 Portg v 1889 abg I R 4/2 101 600 Stollwereck Gb A 6 122,768 Landst Bank Bauten 99 b V St A 006e E e o 8 u Riäean Kozlow 4 73,008 Strals Spiele Se pr 7 120750 Teipz H B u Anl S do 40 Pr A Ido B XXunk b 1913 3 88 70 0 Vralsk v O8u b 4 71400 Terr a Haiensee t 2280 od20 S B unk b 1006 3 97 400 do do do II 48 825 pi

t T 45 z d e e 471,406 V Ghem Werk Snarl 12 205 500 43 8 VII de 16808 du 5777 Kalbergrupe s la00 ooo La nlelhen un e S Russ westhbahn 4 72,26562 v F i o X do 1613 607,60 0 t Ado B XVI u conv 8 94 00 Rybinsk unk b 1900 4 71,608 er Dampf Liegolei 15 140 o do S Bund O 4 102,500 do do Pr Atſai CArgent Elsenb Anſ Pr Cir Bd Gr v 1s90 160 S aöetorr 8 e öbiig 6 106 o et E s 205 40 02,500 Oberhohnd Fort 9 ſoo Anl v 1897 do v 1899 unk b 10001 4 101 30620 do Golä 4 97 ob V Stahlw Zyp u Wis 10 207,256 do s unk b ivoö 4 102,500 do Sohadoer 10 154,000 Kohllen Anl v 1889 do v190 do v fo ar Bagdad a 4 90 30 geh 3 u i o wie Operhehnd 270 e
r u 83 lieie 8 43 z Warsoh W ,XI S 4 84,7662 Wesita Kuptker net g 137 s 90 IX u 10 4 102,300 Z2wiek St Vereinagl 160 a

V 0 2 3 uselwh e l 177 le s7 o r Boden Am and Eisenb Stamm Akt ank k Grundb Lpa 8 000 do do Pr A 654e ſertein 3333 Comm Opl 4 io2z vo de leiy Baubanie u vVereinagl in Meusoi fao 5 W do ne do do v 87 91 32 97 000 Anatol Eisenb T 5 u o Immoh Ges 9 172,006 wies St A 98 1475,80 bJapavp Anl v 1905 e o r ibosl 57,000 do do 6000 6 128 60de J bauer Bank 6 12,600 l Go 60 Friot Art 106 1776,00
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